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Mit dem Zug:

Fahren Sie mit dem Zug bis Erfurt oder Saalfeld. Hier haben Sie stünd-
lich Fahrtmöglichkeiten nach Rottenbach und dort direkten Anschluss 
zur Oberweißbacher Berg- und Schwarzatalbahn. Unser Spartipp: 
Lösen Sie Ihre Fahrkarte nur bis Rottenbach, wenn Sie am gleichen 
Tag mit der Bergbahn fahren wollen. Bereits ab Rottenbach gelten die 
Bergbahn-Tickets.

Mit dem Auto: 

Folgen Sie der  
Ausschilderung

Unsere Tickets (auch online buchbar) Preis

Entdecken Sie mit dem Bergbahn-Tagesticket das Bergbahnland  
einen ganzen Tag lang. Auch gültig auf ausgewählten Buslinien.

 14,00 Euro

Nutzen Sie das günstige Bergbahn-Einzelticket für eine  
einfache Fahrt – z. B. einmal fahren und zurück wandern.

 10,00 Euro

Kinder-Ticket (ab 6 Jahre, gilt als Tagesticket) 3,00 Euro

Hunde-Ticket (gilt als Tagesticket) 4,00 Euro

Eintritt Maschinarium 2,00 Euro

Fahrzeiten, Tickets und 
weitere Informationen:

Anreise und Kontakt



   �

Talstation 
Obstfelderschmiede

Bergstation
Lichtenhain

nach Oberweiß- 
bach und Cursdorf

Schwarzatalbahn – moderner Dieseltriebwagen (im Stundentakt)

Oberweißbacher Bergbahn – 
Personenwagen  
(im Halbstundentakt)

Güterbühne mit Aufsatzwagen 
oder Cabrio-Wagen 
(im Halbstundentakt)

Elektrotriebwagen auf der Flachstrecke  
(im Halbstundentakt)

Gipfelstürmen leicht gemacht Was möchten Sie heute erleben? Gipfelerlebnisse im  
Bergbahnland

   �Schauvorführung 1. Mai: 
Umsetzen eines Güterwa-
gens auf die Güterbühne 

   �Fröbelwaldfest am Samstag 
nach dem 1. Juni 

   �Weihnachtlicher Lichterglanz 
entlang der Steilstrecke im 
Dezember und „Advent an 
der Bergbahn“ am dritten 
Adventswochenende

Sie möchten noch mehr erleben?

Entlang des Streckennetzes der Oberweißbacher Berg- und Schwarza- 
talbahn gibt es viel zu entdecken. Zum Beispiel die Fürstlichen Er-
lebniswelten Schloss Schwarzburg (ab Haltepunkt Schwarzburg in 
20 Gehminuten zu erreichen) oder das Fröbelhaus Oberweißbach 
(ab Haltepunkt Oberweißbach in 10 Gehminuten zu erreichen).

Die Orte auf den Höhenzügen des Schwarzatales hatten es nicht immer 
leicht. Auch nach der Eröffnung der Schwarzatalbahn im Jahr 1900 hat-
ten sie das Nachsehen. Noch immer mussten die Bewohner ihre Ma-
terialien für die Glas- und Porzellanproduktion per Fuß und mit purer 

Muskelkraft aus dem Tal 
auf den Berg transpor-
tieren: 1,4  Kilometer bei 
25 % Steigung. Selbst 
beim Einsatz von Pferde-
fuhrwerken war dies eine 
kräftezehrende Arbeit. 
Eine Straßenverbindung 
oder eine normale Bahn-
strecke zu bauen war 
damals noch unmöglich. 

Der Eisenbahningenieur 
Dr. Wolfgang Bäseler 
hatte schließlich die 
bahnbrechende Idee: 

Eine Standseilbahn mit zwei verschieden-
artigen Wagen. Ein keilförmiger Trans-
portwagen für Güter und ein stufenför-
miger Personenwagen sollten sich in der 
Mitte einer Strecke kreuzen. Das war die 

Geburtsstunde der Oberweißbacher Bergbahn, der steilsten Standseil-
bahn der Welt zum Transport normalspuriger Eisenbahnwagen. Sie wur-
de 1923 feierlich eröffnet. Durch den Bau der Flachstrecke wurden 
zudem die Bergorte an das Eisenbahnnetz angeschlossen. Mut, Erfin-
dergeist und Hartnäckigkeit hatten gesiegt und waren ein Segen für 
die gesamte Region.

Als die Planung einer Straße Jahrzehnte später umgesetzt werden 
konnte, wurde der Güterverkehr 1966 auf der Bergbahn eingestellt.  
Bestaunt und geliebt wird die Bergbahn auch heute noch. Genau wie vor  
ca. 100 Jahren lassen sich mit ihr die 323 Höhenmeter entspannt über-
winden. 

Steigen auch Sie ein – und genießen Sie die herrlichen Ausblicke auf 
das Schwarzatal. Gehen Sie im Bergbahnland auf Entdeckungsreise 
und erfahren Sie mehr über die einzigartige Technik der Bahn, traditio-
nelle Gewerke der Region sowie Tiere und Pflanzen des Thüringer Wal-
des. Genießen Sie traditionelle Thüringer Küche oder lassen Sie einfach 
die Seele baumeln.

    Auf geht’s!

Kräutererlebnis auf Schienen  
im Olitätenwagen auf der 
Flachstrecke

Andere Gäste besuchen auch: 

   �Haflingergestüt Meura (14 km)

   �Haus der Natur in Goldisthal (20 km)

   �Farbglashütte Lauscha (23 km)

   �Saalfelder Feengrotten (26 km)

Kilometerangaben ab Talstation in Obstfelderschmiede

Einzigartige Aussichten  
bei einer Bergbahnfahrt – 
im Sommer auch im  
Cabrio-Wagen.

TIPP: Seien Sie einen ganzen  

Tag mobil mit dem Bergbahn-

Tagesticket (Schwarzatalbahn, 

Bergbahn und Flachstrecke). 

Ein Blick hinter die Kulis-
sen im Erlebnismuseum 
Maschinarium

»	Hier kann man echt den Tag verbringen... 	
Nicht nur die Bahn an sich ist eine Reise 	
wert, auch das Drumherum ist echt toll... «
Ingo Kühn (facebook)

Eine fürstliche Reise  
mit der Schwarzatal
bahn

Wald erleben mit allen 
Sinnen im Walderleb-
nispfad Fröbelwald

Landschaftliche Idylle 
im Schwarzatal


